
LIEBE NUTZERINNEN UND NUTZER

Die Bibliothek hat die Aufgabe, auf den Schutz und 
den ordnungsgemäßen Umgang mit ihren Be-
ständen zu achten, damit sie auch kommenden 
Generationen zur Verfügung stehen. Zur Erhal-
tung unserer wertvollen Bestände bitten wir Sie, 
folgende Benutzungsregeln zu beachten. 
 
Für Fragen stehen wir gern zur Verfügung.  
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufent-
halt in der SuUB!

Im Handschriftenlesesaal ist Essen und 
Trinken untersagt.

Großformatige Bände oder Karten 
dürfen nicht über die Tischkante 
herausragen. Stapeln Sie Bücher nicht 
übereinander und legen Sie aufgeschla-
gene Bücher nicht mit der Innenseite 
nach unten ab.

Verwenden Sie Bücher nie als Schreib-
unterlage. Schreiben Sie immer neben 
den Objekten.

Das Fotokopieren von Büchern ist aus 
konservatorischen Gründen nicht 
erlaubt. Das Fotografieren ist nur nach 
Absprache mit der Lesesaalaufsicht und 
ohne Blitzlicht gestattet.

Belassen Sie die Beschriftung auf den 
Dokumenten in ihrem Originalzustand: 
Auch auf den Umschlägen dürfen keine 
Notizen eingefügt werden. Sprechen Sie 
im Falle notwendiger Korrekturen die 
Lesesaalaufsicht an.

Benutzen Sie bitte die Handschuhe, die 
Ihnen von der Lesesaalaufsicht zur 
Verfügung gestellt werden.

Verwenden Sie die Buchunterlagen aus 
Schaumstoff. Sie schonen das Buch 
und erhöhen den Lesekomfort.

Arbeiten Sie nur mit dem Bleistift oder 
nutzen Sie Ihr Notebook für digitale 
Notizen.

Lesezeichen aus säurefreiem Papier 
werden von der Lesesaalaufsicht für 
Sie bereitgestellt.

Bücher mit Schließen und Beschlägen 
legen Sie bitte separat ab.

Die vorgefundene Ordnung loser 
Blätter darf nicht verändert werden. 
Legen Sie faltbare Karten oder Tafeln 
wieder in ihre originale Falzung zurück.

Geben Sie bitte die Quellen bei der 
Lesesaalaufsicht ab, wenn Sie den 
Arbeitsplatz (auch nur für eine Pause) 
verlassen.


